
4.BIEBRICHER 
LESEFEST

13.-20.
November 2026

Ein buntes Programm aus Lese- und Vorlese-
aktionen für Groß und Klein! Eintritt frei!

KONTAKT
KulturKaufHaus Biebrich e.V.

THOMAS KREBS / BEATE KRIST
E-Mail: info@kulturkaufhausbiebrich.de

Stadtteilbibliothek Biebrich 
 ZERRIN KIRIS

Sachgebietsleitung Stadtteilbibliotheken & Fahrbibliothek
Tel: 0611-31 75 35

E-Mail: bibliothek-biebrich@wiesbaden.de

Veranstaltet von:
Kulturkaufhaus e. V. und Stadtteilbibliothek Biebrich 

Förderung aus dem Biebricher-Bürger-Budget des 
Städtebauförderprogramms „Sozialer Zusammenhalt 

Biebrich-Mitte“ und der Stadtbibliotheken Wiesbaden. 

Das Biebricher 
Bürger-Budget

Unsere Kooperationspartner*innen: 

Hier finden wir statt:

Das gesamte 
Programm finden 
Sie online auch hier:
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PROGRAMM
Freitag, 13.11.2026, 15:00 Uhr
Märchennachmittag für Jung und Alt mit  
der Märchenerzählerin Brigitte Köppen
Nachbarschaftshaus Wiesbaden 
Saal Nachbarschaftshaus, Rathausstraße 10
Freuen Sie sich auf Märchen unterm Sternenzelt, erzählt von 
der Märchenerzählerin Brigitte Köppen. Das Treffen findet 
bei zeitgleich geöffnetem und mit Getränken und Kuchen ver-
sorgtem Treffcafé statt.
Für alle Generationen, Senioren, Eltern, Kinder, Enkel

Freitag, 13.11.2026, 19:00 Uhr   
Psychothriller-Lesung mit Caroline Seibt  
„Weil sie lügt“ 
Stadtteilbibliothek Biebrich
Stadtteilbibliothek Biebrich, Rudolf-Dyckerhoff-Str.10
Caroline Seibt liest aus ihrem neuen Psychothriller „Weil sie 
lügt“. Die preisgekrönte Autorin steht für packende Spannung 
und ein Muss für alle, die fesselnde Krimis lieben.  
Anmeldung erforderlich per E-Mail: bibliothek-biebrich@
wiesbaden.de oder Telefon 0611 31-75 35. Für Erwachsene

Samstag, 14.11.2026, 16:00 Uhr 
Exilliteratur – Lesung mit Salem Khalfani
Persischer Kulturverein Ferdowsi Wiesbaden
Caritas Stadtteilbüro BauHof, Andreasstraße 32
Eine literarische Auseinandersetzung mit der Frage, wie sich ein 
Mensch verändert, wenn er seine Heimat, seine Sprache oder 
seine Wurzeln verliert oder sie nie vollständig besessen hat.   
Für Erwachsene

Samstag, 14.11.2026, 18:00 Uhr  
Literarisch-theatralischer Abend
KulturKaufHaus Biebrich e.V. 
Martin-Hörner-Zentrum, Straße der Republik 17
Mindestens zehn Künstlerinnen und Künstler bringen 
Gedichte, Prosa und szenische Texte auf die Bühne. Ein 
Abend voller kreativer Begegnungen, kultureller Vielfalt und 
interkulturellem Dialog. Für Getränke und ein ukrainisches 
Fingerfood-Büfett ist gesorgt. Für Jugendliche, Erwachsene 
und Senioren, Literatur- und Theaterinteressierte sowie 
Menschen unterschiedlicher kultureller Herkunft

Sonntag, 15.11.2026, 13:00–17:00 Uhr 
Büchertauschbasar & Lesung für Kinder  
Elterninitiative Die Rübe e.V.   
Kinder- & Jugendzentrum, Straße der Republik 17–19
Tausche deine gelesenen Kinder- und Jugendbücher gegen 
Tauschmarken und entdecke neue Geschichten! Um 14:30 
Uhr liest der Autor Andreas Z. Simon aus seinem spannen-
den Buch über Suna, einen geheimnisvollen Zoo und echte 
Fabeltiere – mit Drachen, Einhörnern, Dinos und einem Yeti. 
Gemeinsam mit ihren Freunden kämpft Suna für den Erhalt 
des Zoos – ein fantasievolles Abenteuer über Freundschaft 
und Zusammenhalt! Für Kinder

Sonntag, 15.11.2026, 18:00 Uhr 
„Wir werden niemals Brüder sein“   
„Die Augen von Mariupol“ 
KulturKaufHaus Biebrich e.V. 
Martin-Hörner-Zentrum, Straße der Republik 17
Literarische Begegnung mit der ukrainischen Autorin und Lyrike-
rin Anastasia Dmytruk. Lesungen, Buchpräsentation, Publikums-
gespräch und offenes Mikrofon geben Einblicke in die zeitgenössi-
sche ukrainische Literatur und laden zum gemeinsamen Austausch 
bei einem Glas Wein ein ukrainisches Fingerfood-Büfett ein. 
Sprache: Ukrainisch mit deutscher Übersetzung
Für Jugendliche, Erwachsene sowie Literaturinteressierte 
und die ukrainische und deutsche Community

Dienstag, 17.11.2026, 15:30 & 17:00 Uhr 
Bunte Entdeckungsreise mit dem Erzähltheater
Caritas Stadtteilbüro BauHof 
Caritas Stadtteilbüro BauHof, Andreasstraße 32
Wenn Menschen aus aller Welt zusammenkommen, 
entstehen Geschichten, die Vielfalt erlebbar machen 
und Gemeinsamkeiten entdecken lassen. Eine Reise durch 
die Welt des Erzähltheaters. Für Kinder bis 10 Jahren

Dienstag, 17.11.2026, 17:00 Uhr 
„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.“ 
Treffpunkt aktiv Martin-Hörner-Zentrum 
Martin-Hörner-Zentrum, Straße der Republik 17
Frau Isolde Blödow nimmt sie bei einem Glas Wein 
und kleinem Snack mit auf eine literarische Reise 
in die Welt von Erich Kästner, mit bekannten und weniger 
bekannten Werken, feinsinnigem Humor, nachdenklichen 
Tönen und zeit- und gesellschaftskritischen Beobachtungen.
Für Erwachsene und Senioren

Dienstag, 17.11.2026, 18:00 Uhr 
Jürgen D. Noack liest seine Gedichte 
Oranier Gedächtniskirche in Biebrich 
Adolf-Todt-Straße 9
Lesung von Gedichten von Jürgen D. Noack.
Für Erwachsene 

Mittwoch, 18.11.2026, 15:30 Uhr
Wenn meine Haare sprechen könnten
KulturKaufHaus Biebrich e.V. 
Kinder- & Jugendzentrum Biebrich, Straße der Republik 17
Dayan Kodua liest aus ihrem Buch „Wenn meine Haare spre-
chen könnten“. Die Lesung richtet sich an Kinder ab ca. 6 Jah-
ren und ihre Bezugspersonen. Im Mittelpunkt steht die Ge-
schichte eines Akoma, deren großes Herz auf Grenzen stößt.
Kinder ab 6 Jahren

Donnerstag, 19.11.2026, 17:00 Uhr  
„Der Sheriff von Gleis 1 – Geschichten aus  
einem bewegten Polizeileben“
Lesung mit Stefan Bahr
Treffpunkt aktiv Martin-Hörner-Zentrum 
Martin-Hörner-Zentrum, Straße der Republik 17
Stefan Bahr, pensionierter Polizeibeamter aus Wiesbaden, er-
zählt humorvoll, spannend und authentisch aus 40 bewegten 
Dienstjahren. Bei einem Glas Wein und kleinem Snack liest er 
ausgewählte Geschichten, berichtet persönliche Anekdoten 
und beantwortet Fragen aus dem Publikum.  
Für Erwachsene und Senioren

Freitag, 20.11.2026, 19.00 Uhr 
Claus Flemming liest aus seinem neuen  
Gedichtband „Kussgedichte“
Nachbarschaftshaus Wiesbaden e. V.
Saal Nachbarschaftshaus, Rathausstraße 10
Claus Flemming schreibt seit fast 70 Jahren und gestaltet 
ebenso lange schon Lesungen. Aus der Poesie des Alltags 
entstehen in lichten Momenten Gedichte aus Inspirationen 
und Wahrnehmungen. 
Für Erwachsene
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